
EIN BISSCHEN STATISTIK

Moin, ihr Brüder!

Lasst mich ein kleines Resümee unseres ersten Turniers in diesem Jahr machen und gleich mit 
dem Wichtigsten beginnen:

Gregor ist noch am Samstag operiert worden und konnte deshalb auch von denen, die ihn be­
suchen wollten, nicht erreicht werden. Er hat einen doppelten Bruch des Wadenbeins erlitten, 
wird sechs Wochen krank geschrieben sein und voraussichtlich zwölf Wochen an Krücken 
laufen. Seine Freundin hat den Urlaub abgesagt und vielleicht können sie ihn im Herbst nach­
holen. Soweit die bitteren Fakten. Gregor liegt im KIM auf Station 6 der Chirurgie, Zimmer 
7. seine Durchwahl ist 03641 / 76329147.

Wir sind 22. von 30 Teams geworden (schöne Zahl, Hälfte von 44) und haben uns alles in al­
lem gut geschlagen. Hier nochmal die Ergebnisse, soweit ich mich entsinnen kann:

VORRUNDE

0:1 gegen Fellazio Rom (Späterer 6.)

2:0 gegen Stranz

0:2 gegen Zetsche (Späterer 7.)

1:1 gegen Die Hexis (Späterer Turnierletzter, sicher unser schlechtestes Spiel, haben angeb­
lich nur gegen uns ein Tor gemacht!)

1:2 gegen Die Kobras (Ironischerweise fiel das zweite Tor durch denselben Spieler, der fünf 
Minuten zuvor mit einem Brutalo­Tritt ohnegleichen Gregor ins Krankenhaus befördert hat­
te.)

PLATZIERUNGSRUNDE

0:0 gegen Peiselt

0:0 gegen Getümmel (Wohl neben den beiden Siegen eines unserer richtig guten Spiele, eine 
ziemliche Abwehrschlacht gegen den 9. des Turniers, der sich in unsere Gruppe zulosen ließ.)

1:0 gegen Beckenpower (Geiler Name, aber wir hatten diesmal mehr Power, und das nicht nur 
im Lendenbereich.)

1:1 gegen Starke Männer

Insgesamt kamen 10 Spieler für uns zum Einsatz, und zwar:

Gregor
Chris
Strubbel
Ralf



Axel
Honza
Daniel
Eisi
Ron
Michi

Ein Extradank ergeht an Ralf und Axel, die uns außer der Reihe verstärkt haben, da wir doch 
arg ersatzgeschwächt waren. Sie haben uns echt geholfen! Auch Udo, unser unersetzlicher 
und leider verletzter Mittelfeldwirbelwind, war vor Ort und hat uns nach besten Kräften unter­
stützt. Super, wie er den Scheiß­Holzer von den Kobras zusammengebrüllt hat, hoffentlich hat 
sich's dem ins Gehirn gebrannt!

Klar haben alle gefightet und jeder war wichtig, lasst mich dennoch mein persönliches Ex­
tralob an Daniel und Strubbel verteilen: Letzterer geradlinig und abgeklärt wie ein Alter, na, 
und Daniel hat genau das gemacht, was wir von ihm erwarten: 4 Buden in 90 Spielminuten – 
Hut ab, Meister, pardon Meißner! Übrigens gab es, glaube ich, keine Mannschaft mit einer 
ähnlichen Altersstruktur, wir können stolz sein auf unsere jüngeren Männer!

Unsere Freunde von Roter Stern Zwätzen sind 13. geworden – Glückwunsch! Und Steffen ist 
mit seiner Mannschaft sogar auf dem 5. Platz eingekommen – wir gratulieren und freuen uns 
auf seine Unterstützung demnächst.

Also Männer, wir sehen uns am Montag. ich selber komme erst gegen um 8 vorbei, da ich 
aufgrund dreier verstauchter Finger mit Blick auf den Ballcup nichts riskieren will. Ich bringe 
unseren Preis mit (jaja), den wir dann gemeinsam vernichten werden. Für alle anderen geht es 
wie immer um 6 los.

Zum Ballcup steht momentan folgende Formation:

Strubbel
Daniel
Tino
Michi
Steffen
Uwe (RSZ)
Simon (RSZ)
Markus (RSZ)
Honza
Chris
Eisi

Ich denke, damit ist die Aufstellung perfekt, 11 Spieler ist eine gute Zahl und wir sollten dar­
an nichts verändern. es sei denn, Udo entschließt sich doch noch ... *träum*

Bis bald und brüderliche Grüße
von Honza

12. Juni 2004


